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FEBRUAR 2026.

Editorial.

LIEBE BÜRGERINNEN  
UND BÜRGER,

JETZT NOCH EINFACHER.

ALTTEXTILIEN 
SAMMELN.

Mit freundlichen Grüßen,

Bgm. Roman Stachelberger 
Obmann des Abfallverbands Schwechat (AWS)

2025 war ein Jahr der Weiterentwicklung, der Mo-
dernisierung und vor allem der gelebten Kreislauf-
wirtschaft.

Mit unserer eigenen, hochmodernen Müllabfuhr 
sind wir seit Jänner 2026 noch eigenständiger und 
nachhaltiger unterwegs. Vollelektrische Sammel-
fahrzeuge, digitale Tourenplanung und regionale 
Arbeitsplätze stehen sinnbildlich für eine Abfall-
wirtschaft, die Verantwortung übernimmt und 
Zukunft gestaltet.

Rund 200.000 Besuche in unseren 21 Sammelzen-
tren unterstreichen, wie gut auch unsere Service-
angebote in diesem Bereich angenommen werden. 

Zusätzlich dazu macht unsere Abfallbilanz 2025 
Mut: Weniger Rest- und Sperrmüll, stabile Wert-
stoffströme und 60 Tonnen gesammelte Re-Use-
Waren zeigen, dass konsequente Trennung wirkt 
und wir alle gemeinsam die Kreislaufwirtschaft 
unterstützen können. Mit der neu eingeführten ge-
trennten Matratzensammlung setzen wir zudem 
einen weiteren wichtigen Schritt Richtung Recy-
cling und CO2-Reduktion. Und mit diesem Report 
möchten wir Ihnen noch eine Neuerung direkt ins 
Haus bringen: Neue Alttextilien-Säcke, die auch 
Ihnen das Sammeln erleichtern sollen.

Außerdem möchten wir Ihnen auch einen Ausblick 
auf kommende Veranstaltungen bieten: Ob beim 
20-jährigen Jubiläum des NÖ-Frühjahrsputzes 
oder beim AWS-Flohmarkt 2026 in Schwadorf - 
Nachhaltigkeit lebt vom gemeinsamen Engagement.

Ich lade Sie herzlich ein, in dieser Ausgabe weiter-
zulesen und sich von den vielen Projekten, Zahlen 
und Geschichten inspirieren zu lassen und natürlich 
auch bei den Veranstaltungen dabei zu sein! Dan-
ke, dass Sie gemeinsam mit uns Verantwortung für 
eine saubere, lebenswerte Region übernehmen.

Mit dieser Ausgabe des AWS-Reports erhalten Sie 
eine Rolle der neuen AWS Alttextilien-Säcke. Diese 
praktische Sammelhilfe ist ideal geeignet, um Alt-
kleider, Schuhe und Heimtextilien einfach und platz-
sparend zuhause zu sammeln. Die befüllten Säcke 
lassen sich einfach in unsere neuen Sammelcontai-
ner, die kürzlich auf vielen Sammelinseln aufgestellt 
wurden, einwerfen! 

ACHTUNG: Gelbe Säcke sind nicht für  
Alttextilien geeignet. Gelbe Säcke bitte nur  

für Verpackungsmüll nutzen!

So funktioniert ’s: Alttextilien-Sack befüllen, gut 
verschließen und beim nächsten Besuch einer Sam-
melinsel in den neuen Alttextiliencontainer einwer-
fen – so unkompliziert war Altkleidersammlung noch 
nie.

EINHEITLICHE CONTAINER,  
KLARE ORIENTIERUNG
Die Sammlung der Alttextilien entwickelt sich im 
Verbandsgebiet stetig weiter. Nach der erfolgreichen 
Einführung der kostenlosen Sammelkartons auf al-
len Sammelzentren wurde nun auch die Sammlung 
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auf den Sammelinseln modernisiert. Alle bisherigen 
Altkleidercontainer wurden durch neue, einheitliche 
Sammelbehälter ersetzt. Bürgerinnen und Bürger 
profitieren von einer besseren Wiedererkennung so-
wie einem einheitlichen, modernen Erscheinungsbild.

AWS-Geschäftsführer Jürgen Maschl betont: „Mit 
den neuen Containern, die wir landesweit als erster 
Verband einführen, schaffen wir Klarheit und Kom-
fort. Unser Ziel bleibt unverändert: mehr Wiederver-
wendung und weniger Textilien im Restmüll.“

250 TONNEN GESAMMELT –  
UND NOCH VIEL POTENZIAL
2025 wurden im AWS-Gebiet 250 Tonnen Alttexti-
lien gesammelt – rund 8 Tonnen mehr als im Vorjahr. 
Aber dennoch: Wir wissen, dass hier noch weit mehr 
Sammelpotential vorhanden ist. Die Kombination aus 
Kartons auf den Sammelzentren, neuen Sammelbe-
hältern auf den Sammelinseln und den neuen Alttex-
tilien-Säcken sorgt dafür, dass künftig noch mehr gut 
erhaltene Kleidung den Weg in die Wiederverwen-
dung findet.

WAS GEHÖRT HINEIN – UND WAS NICHT?

GESAMMELT WERDEN:
	 saubere, unbeschädigte und tragbare Kleidung
	 Heimtextilien wie Bettwäsche, Handtücher 

oder Tischwäsche
	 Schuhe (paarweise gebündelt) 
	 Accessoires wie Hüte, Kappen, Taschen  

oder Gürtel 

NICHT GESAMMELT WERDEN:
	 stark verschmutzte, beschädigte oder  

ungewaschene Kleidung
	 Unterwäsche
	 Stücke mit unangenehmem Geruch

So stellen wir sicher, dass wertvolle Textilien 
tatsächlich wiederverwendet werden können.

WIEDERVERWENDEN STATT WEGWERFEN
Wer seine Alttextilien korrekt in einer unserer Samm-
lungen abgibt, leistet einen wichtigen Beitrag – und 
hilft gleich doppelt. Denn nur so können Rohstoffe 
und Energie eingespart werden, weil tragbare Texti-
lien ein zweites Leben erhalten. 

Jedoch beginnt Nachhaltigkeit nicht erst bei der Ent-
sorgung der Kleidung und Textilien: „Uns ist wichtig, 
nicht nur an das Ende des Lebenszyklus zu denken. 
Der nachhaltige Umgang mit Kleidung beginnt beim 
Kauf – weniger Fast Fashion, dafür langlebige Stücke, 
Reparaturen oder Secondhand-Angebote.“, erklärt 
Maschl. Eine besonders nachhaltige Möglichkeit für 
den Einkauf von Kleidung und auch anderen gebrauch-
ten Gegenständen bietet der AWS Re-Use Shop: Gut 
erhaltene Kleidung, Haushaltswaren und vieles mehr 
finden dort zu günstigen Preisen ein zweites Zuhause.

FAZIT: Mit Säcken, Kartons und neuen  
Containern wird Alttextilien-Sammeln  

so einfach wie nie!

Die bewährten Sammelkartons, die neuen Sammel-
behälter und die neuen Alttextilien-Säcke bilden ge-
meinsam ein einfaches, übersichtliches System. Die 
Kartons erhalten Sie auf allen AWS Sammelzentren, 
die Alttextilien-Säcke auf den Sammelzentren, beim 
AWS Bürgerservice in Schwadorf oder Ihrem Ge-
meindeamt.

Jedes Kleidungsstück, das korrekt abgegeben 
und wiederverwendet wird, spart Ressourcen und 
schützt die Umwelt. Danke, dass Sie mithelfen – für 
mehr Wiederverwendung und weniger Textilien im 
Restmüll.
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Nach einigen Jahren, in denen unser Flohmarkt auf 
Tour in verschiedenen AWS Sammelzentren war, 
kehrt die beliebte Veranstaltung nun wieder dort-
hin zurück, wo alles begonnen hat: auf das AWS-
Firmengelände in Schwadorf. Genau dort, wo wir 
tagtäglich für Abfallvermeidung, Ressourcenschutz 
und eine funktionierende Kreislaufwirtschaft arbei-
ten, möchten wir Sie am 26. April 2026 einladen, um 
gemeinsam einen vielfältigen, bunten und nachhal-
tigen Sonntag zu verbringen.

Der AWS-Flohmarkt hat sich in den vergange-
nen Jahren zu einem echten Fixpunkt im Verbands-
gebiet entwickelt. Hunderte Besucherinnen und 
Besucher stöbern jedes Jahr durch die Stände, ent-
decken besondere Einzelstücke, tauschen Schätze 
und Geschichten aus – und schenken gut erhaltenen 
Dingen ein zweites Leben. Denn: Jeder Tausch, je-
der Kauf und jeder Verkauf ist ein kleiner Beitrag 
zu einer nachhaltigeren Zukunft. Genau das macht 

den Flohmarkt zu einem AWS Symbolprojekt geleb-
ter Nachhaltigkeit!

EIN VIELFÄLTIGER VORMITTAG  
FÜR DIE GANZE FAMILIE
Zwischen 8 und 13 Uhr öffnet der AWS seine Tore 
und lädt ein zu einem lebendigen, fröhlichen Treiben. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt –  
mit hausgemachten Mehlspeisen, köstlichem Mit-
tagessen und Getränken. Die gesamten Einnahmen 
aus Speisen und Getränken kommen wie jedes Jahr 
einem gemeinnützigen Zweck zugute.

GELEBTE NACHHALTIGKEIT. 
AWS-FLOHMARKT 2026.

SONNTAG, 26. APRIL 2026 
8 – 13 UHR 

AWS-FIRMENGELÄNDE 
Industriestraße 2, Schwadorf



SE
IT

E 
5

Auch das Unterhaltungsprogramm  
bringt Altbewährtes:

	➔ Kinderschminken – ein Klassiker, der jedes Jahr 
viele strahlende Gesichter zaubert.

	➔ Spielestationen – mit Grips und Geschicklichkeit 
ein riesen Spaß für Groß und Klein.

	➔ Musikverein Schwadorf  – Musikalisches Rah-
menprogramm sorgt für die gesellige Stimmung 
und beschwingte Unterhaltung 

So können die jüngsten Besucherinnen und Besu-
cher spielen, basteln und lachen, während die Er-
wachsenen entspannt stöbern und den Frühschop-
pen genießen.

KOSTENLOSE STANDPLÄTZE  
FÜR VERKÄUFERINNEN UND VERKÄUFER
Wie in den vergangenen Jahren bieten wir Bür-
gerinnen und Bürgern aus dem Verbandsgebiet  
kostenlose Verkaufsstände an. Die Tische werden 
wie gewohnt vom AWS bereitgestellt und vor Ort 
zugeteilt. Wir empfehlen eine frühzeitige Anmel-
dung, da die Plätze erfahrungsgemäß rasch verge-
ben sind.

Es wird ein Pfand von 20 € eingehoben. Dieses wird 
bei Erscheinen am Veranstaltungstag vollständig 
rückerstattet. Bei Nichterscheinen wird das Pfand 
einer wohltätigen Einrichtung gespendet – ganz im 
Sinne unseres sozialen Engagements.

NACHHALTIGKEIT LEBEN – GEMEINSAM
Der AWS-Flohmarkt steht nicht nur für Spaß, Be-
gegnung und Vielfalt, sondern auch für Bewusst-
seinsbildung. Wer gebrauchte Gegenstände ver-
kauft oder kauft, hilft mit:

	➔ Ressourcen zu schonen
	➔ Abfall zu reduzieren
	➔ CO₂-Emissionen zu vermeiden

Damit leisten wir gemeinsam einen wertvollen Bei-
trag für unsere Region.

Wir freuen uns sehr, Sie am 26. April 2026 in Schwa-
dorf begrüßen zu dürfen – als Verkaufende oder Be-
suchende oder einfach als neugieriger Gast.

Gemeinsam machen wir den AWS-Flohmarkt 2026 
zu einem besonderen Tag für die ganze Region!

ANMELDUNG AWS-FLOHMARKT

Abfallverband Schwechat 
Industriestraße 2, 2432 Schwadorf 

Tel: 02230/2418 | info@avschwechat.at
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MITMACHEN UND TOLLE PREISE GEWINNEN. 
Der NÖ Frühjahrsputz feiert 2026 sein 20-jähriges 
Bestehen. Was 2006 als kleine Umweltaktion be-
gann, ist heute die größte Initiative in Niederöster-
reich. Auch die Verbandsgemeinden des AWS sind 
heuer wieder mit dabei.

Achtlos weggeworfene Abfälle wie Plastikfla-
schen, Zigarettenstummel oder Sperrmüll belasten 
unsere Umwelt nachhaltig. Sie verschmutzen Wie-
sen, Wälder und Straßenränder, gefährden Tiere und 
beeinträchtigen das Ortsbild.

Seit zwei Jahrzehnten heißt es daher jedes Früh-
jahr: gemeinsam anpacken für ein sauberes Nieder-
österreich. Tausende engagierte Menschen leisten 
jährlich einen wertvollen Beitrag – darunter auch vie-
le Freiwillige aus Ihrer Gemeinde.

JUBILÄUMSJAHR = GEWINNCHANCE!
Zum 20-jährigen Bestehen begleitet ein großes 
Frühjahrsputz-Gewinnspiel die Aktion. 
Zu gewinnen gibt es unter anderem:

	➔ E-Bikes
	➔ zwei Klimatickets Österreich
	➔ Skikarten
	➔ Produkte von SONNENTOR
	➔ und viele weitere Preise

Mitmachen können alle – egal ob alleine, als Fami-
lie, Verein, Schulklasse oder Nachbarschaftsgruppe. 
Pro Verband wird eine Gewinnerin oder ein Gewin-
ner gezogen (Mindestalter für das Gewinnspiel: 14 Jahre).

Jetzt anmelden, mithelfen und gemeinsam unsere 
Gemeinden sauber halten!
 

20 JAHRE

NÖ-FRÜHJAHRSPUTZ.

ALLE INFORMATIONEN
UND TERMINE

Bei Fragen wenden Sie sich an  
Monika Kirchmeyer: per Mail  

m.kirchmeyer@avschwechat.at  
und telefonisch 02230 2418.
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Die Tierkörperbeseitigung (TKB) ist ein Bereich der 
kommunalen Abfallwirtschaft, die nur wenigen Bür-
gerinnen und Bürgern bekannt ist – und doch ist sie 
unverzichtbar für Seuchenvorbeugung, Hygiene und 
den Schutz unserer Umwelt. Sammelstellen für Tier-
körper erfüllen eine zentrale Aufgabe: Sie stellen si-
cher, dass verendete Tiere fachgerecht, hygienisch 
und gesetzeskonform entsorgt werden können. Da-
durch werden hygienische Risiken, Geruchsbelästi-
gung und Schädlingsbefall vermieden.

DAS DARF HINEIN:
	➔ Fallwild (Wildkörper, deren Beseitigung im öf-

fentlichen Interesse geboten ist)
	➔ Wildaufbruch (nur im speziellen Wildsack des 

NÖ Landesjagdverbandes)
	➔ Lebensmittel tierischen Ursprungs aus priva-
ten Haushalten (z. B. Fleisch aus der Tiefkühl-
truhe) ohne Verpackung

	➔ Tote Haustiere

WIE FUNKTIONIERT DIE SAMMELSTELLE?
Die vom Abfallverband Schwechat betriebenen Sam-
melstellen sind geschlossene, gesicherte Container, 
die eigens für die Tierkörperbeseitigung vorgesehen 
sind. Die Nutzung ist einfach:

	➔ Zum Öffnen der Sammelstelle die Telefonnum-
mer anrufen, welche am Schild der Sammelstelle 
steht. 

	➔ Anschließend öffnet sich die Türe für ca. 20 Se-
kunden. Treten Sie ein, nehmen Sie gerne eine 
Begleitperson mit.

	➔ Zweite Türe zur Kühlkammer öffnen, den Tier-
körper in einen der drei Behälter legen (ohne 
Sack, Handtuch, o.ä.)

	➔ Die Türe kann anschließend wieder mit einem fes-
ten Druck auf den grünen Knopf geöffnet werden.

	➔ Im Vorraum haben Sie die Möglichkeit, Ihre Hän-
de zu reinigen.

	➔ Nach dem Verlassen der Sammelstelle ziehen 
Sie die Außentüre wieder fest hinter sich zu.

ENTSORGUNG VON HAUSTIEREN
Wenn ein geliebtes Haustier verstirbt, ist das meist 
ein emotional belastender Moment für die ganze 
Familie. Dennoch ist darauf hinzuweisen, dass das 
Vergraben toter Haustiere auf eigenem Grund und 
Boden nur erlaubt ist, wenn keine Seuchenkrankheit 
oder der Verdacht auf Seuchenkrankheit vorliegt und 
keine Umweltbeeinträchtigung entsteht. 

HERVORRAGENDE SAUBERKEIT UND HYGIENE
Die TKB Sammelstellen im Verbandsgebiet des Ab-
fallverbands Schwechat wurden 2025 besonders 
positiv bewertet: Die 6 Sammelstellen wurden mo-
natlich geprüft und konnten zu 95,77% in Sauber-
keit und hygienischer Qualität überzeugen.

„Dieses Ergebnis ist besonders wichtig, da durch die 
hygienischen Sammelstellen der Schutz vor Krank-
heitserregern und Seuchen gegeben ist und die prob-
lemlose und hygienische Bedienung für Bürgerinnen 
und Bürger sichergestellt werden kann.“  
Jürgen Maschl, AWS Geschäftsführer

Die Tierkörperbeseitigung ist ein sensibles, aber 
wichtiges Thema. Das hervorragende Hygiene- 
Ergebnis zeigt: Der Abfallverband Schwechat sorgt 
für eine saubere und professionelle Entsorgung.

WENN HYGIENE ZÄHLT:

SAMMELSTELLEN FÜR TIERKÖRPER.
ÜBERSICHT ALLER TKB STANDORTE IM  
VERBANDSGEBIET:

DAS DARF NICHT HINEIN:
		 Landwirtschaftliche Nutztiere
		 Schlachtabfälle
		 andere Abfälle (Restmüll, Papier, Plastik, …)
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Seit 1. Jänner 2026 hat der Abfallverband Schwe-
chat einen großen Schritt in Richtung Eigenstän-
digkeit und Nachhaltigkeit gesetzt: Die Abholung 
der Fraktionen Biomüll, Restmüll und Altpapier in 
zwölf Verbandsgemeinden erfolgt nun durch die 
AWS eigene Müllabfuhr, mit eigener Fahrzeugflot-
te und vollständig selbständiger Tourenlogistik. Die 
Verbandsgemeinden Fischamend und Gerasdorf 
werden weiterhin von externen Entsorgern betreut, 
während in Schwechat die Stadtgemeinde selbst die 
Abfuhr durchführt. Die Sammlung des Gelben Sacks 
bzw. der Gelben Tonne bleibt weiterhin in der Ver-
antwortung der Altstoff Recycling Austria (ARA).

Durch die Übernahme eines Großteils der Müllab-
fuhr im Verbandsgebiet bündelt der AWS so nicht nur 
Kompetenzen und spart Ressourcen, sondern schafft 
außerdem regionale Arbeitsplätze und modernisiert 
die Müllabfuhr im Verbandsgebiet.

MODERNE ELEKTROFLOTTE:  
VIER E-LKW IM TÄGLICHEN EINSATZ
Für die neue Müllabfuhr wurde eine Flotte von sechs 
3-Achs-Niederflurfahrzeugen aufgebaut – aus-
gestattet mit Pressmüllaufbauten der Marke Mer-
cedes-Benz und Stummer-Technologie. Besonders 
stolz ist Geschäftsführer Jürgen Maschl auf den 

hohen E-Anteil: „Die neue Fahrzeugflotte besteht 
aus zwei dieselbetriebenen und vier vollelektrischen 
Müllfahrzeugen. Damit verfügen wir aktuell über 
die modernste Abfallsammelfahrzeug-Flotte Öster-
reichs und stellen eine zeitgemäße, umweltschonen-
de Müllabfuhr in der Verbandsregion sicher.“

LADEN MIT HOCHLEISTUNG –  
AUCH FÜR BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Um die neue Flotte optimal betreiben zu können, 
wurden drei Hypercharger installiert:

	➔ 2 Schnellladestationen am AWS-Standort 
Schwadorf

	➔ 1 Schnellladestation am Sammelzentrum  
Himberg

MODERNER. SAUBERER. EIGENSTÄNDIGER. 

DIE NEUE AWS-MÜLLABFUHR.



Mit bis zu 200 kW Ladeleistung sind die E-LKW in 
etwa zwei Stunden wieder voll einsatzbereit.
Ein zusätzlicher Mehrwert: Die Ladestationen sind 
auch für Bürgerinnen und Bürger zugänglich – ein 
Serviceangebot, das den Ausbau der regionalen E-
Mobilität unterstützt.

DIGITALE TOURENPLANUNG:  
EFFIZIENTER ALS JE ZUVOR
Eine moderne Abfallwirtschaft braucht moderne 
Werkzeuge. Daher wurde parallel zur Fahrzeugflot-
te auch eine Tourenplanungssoftware eingeführt. 
Sie ermöglicht:

	➔ die effiziente Zuordnung aller Adressen im Ver-
bandsgebiet

	➔ die optimale Planung von Verbindungsstrecken
	➔ die genaue Analyse von Sammel- und Fahrge-

schwindigkeiten
	➔ die Berücksichtigung von unterschiedlichen Ent-

leerungszeiten
Aus diesen Daten entsteht der digitale, adressba-
sierte Abfuhrkalender, der seit dem Start der neuen 
Müllabfuhr für alle Haushalte online und in der Müll 
App verfügbar ist.
 

MONATE DER VORBEREITUNG –  
UND VIEL PERSÖNLICHER EINSATZ
Im letzten Quartal 2025 wurde intensiv an der rei-
bungslosen Übernahme gearbeitet.

Leiter Müllabfuhr Filip Cerkezovic erinnert sich: 
„Mein Team fuhr alle Gebiete ab, um Gegebenheiten 
wie Sackgassen oder die genaue Positionierung der 
Abholpunkte zu evaluieren. Diese Details unterstütz-
ten bei der optimierten Routenerstellung und bei der 
Einschulung neuer LKW- Fahrer sowie Müll-Aufleger.“ 

Die intensive Vorbereitung zeigte Wirkung: Der Start 
der neuen Müllabfuhr verlief geordnet, sicher und 
einwandfrei. Damit setzt der Abfallverband ein kla-
res Zeichen für Nachhaltigkeit, Unabhängigkeit und 
Modernisierung. So funktioniert moderne Abfallwirt-
schaft – innovativ, effizient und regional verwurzelt.

Sollte trotz größter Bemühungen und Vorberei-
tung mal etwas nicht wie geplant funktionieren, so 
entschuldigen wir uns sehr für etwaige Unannehm-
lichkeiten und sind stets bemüht, diese umgehend 
zu beheben. Wenden Sie sich also bei Anliegen oder 
Problemen gerne jederzeit an unser Bürgerservice: 
info@avschwechat.at; 02230 / 24 18

 ABFUHRTERMINE ONLINE: MÜLL APP:
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Mit dem Jahresbericht 2025 geben wir Ihnen einen 
umfassenden Einblick in die Entwicklung der Ab-
fallmengen im Verbandsgebiet des Abfallverbands 
Schwechat. Das vergangene Jahr war geprägt von 
Fortschritten in der Sammlung und stabilen Wert-
stoffströmen.

Jürgen Maschl, AWS Geschäftsführer resümiert: 
„2025 zeigt klar, dass konsequente Trennung wirkt. 
Wir sehen sinkende Rest- und Sperrmüllmengen und 
steigende Qualität in den Wertstoffströmen. Damit 
setzen wir unseren Weg der ressourcenschonenden 
Abfallwirtschaft fort und bieten den Bürgerinnen und 
Bürgern auch künftig eine effiziente und zukunfts-
orientierte Entsorgungsinfrastruktur.“

ABFALLBILANZ 2025 IM ÜBERBLICK
Eine 2025 neu eingeführte Sammlung ist die ge-
trennte Sammlung von Gipskarton. Hier konnten 

55,24 Tonnen gesammelt werden. Im Juli folgte die 
Einführung der Matratzensammlung. Innerhalb eines 
halben Jahres konnten wir hier 17,7 Tonnen sammeln 
(siehe Seite 13 - Matratzensammlung). 

Insgesamt wurden im Jahr 2025 im Verbandsgebiet 
Schwechat rund 41.000 Tonnen Hausmüll, Wert-
stoffe und Problemstoffe gesammelt. Das entspricht 
knapp 800 Tonnen weniger gegenüber dem Vorjahr. 
Pro Einwohnerin und Einwohner ergibt das eine Jah-
resmenge von knapp 545 kg Abfall.

Die drei größten Fraktionen Restmüll, Biomüll und 
Grünschnitt sinken im Vergleich zum Vorjahr leicht. 
Jedoch bilden sie weiterhin den größten Anteil der 
Haushaltsabfälle im AWS-Verbandsgebiet.

Trotzdem ist an dieser Stelle besonders positiv der 
Rückgang jener Abfallarten hervorzuheben, die 

nicht stofflich verwertbar sind, sondern über-
wiegend thermisch behandelt werden müssen:

	➔ Restmüll: 58 Tonnen  
Rückgang gegenüber 2024

	➔ Sperrmüll: 171 Tonnen  
Rückgang gegenüber 2024

Dieser Rückgang ist ein wichtiger 
Schritt in die richtige Richtung. 

 

EIN JAHR IM ZEICHEN VON EFFIZIENZ UND RESSOURCENSCHONUNG. 
AWS JAHRESBERICHT 2025.

NÖLI &  
BehÖLter 1 kg

Hart- 
kunststoff 1 kg

Restmüll
149 kg

Biomüll
94 kg

Grünschnitt
64 kg

Bauschutt 45 kg

Sperrmüll 32 kg 

Altholz 30 kg

Alttextilien 3 kg

Karton 
8 kg

Eisen- 
schrott 13 kg

Gelber Sack 23 kg

Altpapier  
57 kgProblemstoffe inkl. 

EAG 10 kg

Altglas 19 kg
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Roman Stachelberger, AWS Obmann: „Weniger  
Rest- und Sperrmüll bedeutet geringere Verbren-
nungsvolumina, wodurch weniger CO2-Emissionen 
entstehen, Entsorgungswege entlastet werden und 
ein höherer Anteil an wiederverwertbaren Stoffen 
dem Recyclingprozess zugeführt werden kann.“ 

Diese Entwicklung zeigt klar: Bewusstseinsbildung, 
getrennte Sammlungen und verbesserte Infrastruk-
tur wirken.

Im Bereich der Verpackungen (Gelber Sack / Gel-
be Tonne) ist aktuell nur ein geringer Rückgang zu 
verzeichnen. Hier wurde im vergangenen Jahr das 
Pfandsystem auf Einweggetränkeverpackungen 
eingeführt. Aufgrund der Übergangsfrist fanden 
sich im ersten Halbjahr noch viele PET-Flaschen und 
Dosen im Umlauf, welche nicht bepfandet waren 
und daher im Gelben Sack bzw. in der Gelben Ton-
ne entsorgt wurden. Im zweiten Halbjahr gingen die 
Mengen jedoch stark zurück und es ist anzunehmen, 
dass die Jahresmenge auch dieses Jahr weiter sin-
ken wird. Aus diesem Grund wurde seitens der Alt-
stoff Recycling Austria AG (ARA) eine Reduzierung 
der Abholintervalle entschieden.

Ihre individuellen Abholtermi-
ne finden Sie im Abfuhrkalen-
der: www.abfallverband.at/
schwechat/abfuhrkalender

 
WERTVOLLE EINSPARUNG VON  
RESSOURCEN DURCH DIE RE-USE SAMMLUNG
Besonders hervorzuheben ist die erfolgreiche Re-
Use Sammlung: Insgesamt konnten beeindruckende 
60 Tonnen gut erhaltene Waren gesammelt werden –  
Gegenstände, die nicht als Abfall enden, sondern im 
Re Use Shop in Schwadorf ein zweites Leben finden. 
Dieses Angebot ist weit mehr als eine Sammlung: 
Es ist ein gelebtes Sozialprojekt, das Arbeitsplätze 
schafft, Menschen neue berufliche Perspektiven er-

öffnet und gleichzeitig Ressourcen spart. Jeder ver-
kaufte Artikel ersetzt einen Neukauf und reduziert so 
Abfallmengen. Gut erhaltene Alltagsgegenstände 
finden neue Besitzerinnen und Besitzer, und wert-
volle Materialien bleiben im Kreislauf. Damit trägt 
die Re-Use Sammlung maßgeblich dazu bei, die re-
gionale Kreislaufwirtschaft zu stärken und nachhal-
tiges Handeln sicht- und spürbar zu machen.
 
Im Verbandsgebiet liegt der Fokus neben der Re Use 
Sammlung weiterhin auf der hochwertigen Wieder-
verwertung jener Materialien, die stofflich recycelt 
werden können. Dies betrifft insbesondere:

	➔ Altspeisefett und -öl
	➔ Alttextilien
	➔ Altglas
	➔ Flachglas
	➔ Hartkunststoffe
	➔ Metalle
	➔ Papier & Kartonagen

Jeder recycelte Wertstoff trägt dazu bei, Ressour-
cen zu schonen und die Abhängigkeit von fossilen 
Primärmaterialien zu verringern. AWS-Obmann 
Roman Stachelberger betont: „Der beste Abfall ist 
jener, der gar nicht erst entsteht. Sobald Abfall je-
doch anfällt, kommt es auf die korrekte Entsorgung 
an, damit wertvolle Rohstoffe in den Kreislauf zu-
rückgeführt werden können. Unser Ziel ist es, den 
Bürgerinnen und Bürgern einfache und praktische 
Lösungen zu bieten, um gemeinsam eine sauberere 
Umwelt zu gestalten.“

GEMEINSAM FÜR EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT
Der Jahresbericht 2025 zeigt deutlich, dass alle Bür-
gerinnen und Bürger, gemeinsam mit den Gemeinden 
und dem AWS einen nachhaltigen Weg in Richtung 
Kreislaufwirtschaft verfolgen. Sinkende Rest- und 
Sperrmüllmengen, stabile Wertstoffströme und das 
wachsende Bewusstsein in der Bevölkerung sind 
klare Zeichen dafür. Danke, dass wir gemeinsam mit 
Ihnen unsere Zukunft nachhaltiger gestalten können.

„WER TRENNT, VERWANDELT MÜLL  
IN MÖGLICHKEITEN.“

Mehr Infos zur Re-Use  
Sammlung und zum Shop finden Sie hier!
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Die AWS-Sammelzentren stellen seit Jahren wichti-
ge Serviceeinrichtungen im Verbandsgebiet dar – und 
auch 2025 wurde dieses Angebot wieder hervorra-
gend genutzt. Insgesamt wurden rund 200.000 Be-
suche an den 21 Sammelzentren verzeichnet. Das 
veranschaulicht deutlich: Die Möglichkeit, Abfälle fach-
gerecht zu entsorgen, wird von den Bürgerinnen und 
Bürgern aktiv angenommen und als wertvoller Be-
standteil einer modernen Abfallwirtschaft gesehen.

Besonders positiv wird die gemeindeübergreifende 
Nutzung der Sammelzentren wahrgenommen. Mit 
der AWS-Card können alle Bewohnerinnen und Be-
wohner des Verbandsgebietes jedes beliebige Sam-
melzentrum besuchen – unabhängig davon, in wel-
cher Gemeinde sie wohnen.  Reinhard Thurner, Leiter 
des WSZ Teams beim AWS hält fest: „Die Möglich-
keit zum Besuch aller Sammelzentren im gesamten 
Verbandsgebiet mit der AWS Card wird weiterhin 
sehr gerne wahrgenommen. Es ist so auch Bürgerin-
nen und Bürgern, welche aus kleineren Gemeinden 
kommen, möglich, eines unserer großen und neuen 
Sammelzentren zu nutzen. Außerdem profitieren Sie 
von den dadurch ausgedehnten Öffnungszeiten.“
Wir ermöglichen allen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern des Verbandsgebiets somit eine ganztägige 
Entsorgung von Montag bis Samstag. Dadurch ist 
die Abfallentsorgung flexibel und einfach für das ge-
samte Verbandsgebiet geregelt. 

Mit Ihrer AWS-Card dürfen Sie alle AWS-Sam-
melzentren im Verbandsgebiet Schwechat nutzen. 
GABL-Wertstoffzentren aus dem angrenzenden 
Verbandsgebiet Bruck an der Leitha dürfen nicht ge-
nutzt werden.

INFOS & NEWS:
	➔ Seit Ende 2024 wird die „Schwechat Card“ am 

Sammelzentrum genauso wie die AWS Card 
akzeptiert.

	➔ Die Sammlung von Getränkekartons und -dosen 
sowie PET-Flaschen am WSZ wurde eingestellt. 
Getränkedosen und -flaschen mit Pfand 
können im Handel zurückgegeben werden. 
Getränkekartons und andere Leichtverpackun-
gen sind im Gelben Sack / der Gelben Tonne zu 
entsorgen.

	➔ Körperpflegeartikel (z. B. Duschgel, Shampoo, 
Cremes – ausgenommen Spraydosen und Na-
gellack) stellen keine Problemstoffe dar. Sie 
dürfen also im Restmüll entsorgt werden und 
müssen NICHT zum Sammelzentrum gebracht 
werden.
Die restentleerte Verpackung kommt je nach 
Material in den Gelben Sack / die Gelbe Tonne 
bzw. in die Altglascontainer.

	➔ Einfahrt ins Sammelzentrum bis 15 Min vor 
Schließung.

NEUES VOM 
SAMMELZENTRUM.
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NEUES VOM 
SAMMELZENTRUM.

ERFOLGREICHER START DER 

MATRATZEN-SAMMLUNG. 
17,7 TONNEN WERTVOLLE RESSOURCEN 
Seit Juli 2025 sammelt der Abfallverband Schwe-
chat Matratzen getrennt vom Sperrmüll – und das 
mit großem Erfolg. Bereits in den ersten Monaten 
konnten im Verbandsgebiet 17,7 Tonnen Matratzen 
separat angenommen werden. Ein wichtiger Beitrag, 
denn jede Matratze, die nicht im Sperrmüll landet, 
bedeutet deutlich mehr Recyclingmöglichkeiten und 
damit weniger CO2 Ausstoß.

WARUM SAMMELN WIR MATRATZEN  
JETZT GETRENNT?
Matratzen sind komplex aufgebaut: Schaumstoff, 
Textilien, Federn, Klebstoffe und Kunststoffe. Im 
Sperrmüll wurden diese Materialien früher komplett 
verbrannt – wertvolle Rohstoffe gingen verloren. 
Da in Österreich nun erstmals eine eigene Recyc-
linganlage für Matratzen aufgebaut wurde, ist eine 
getrennte Sammlung und Verwertung endlich sinn-

voll und möglich. So werden die Sperrmüllmengen 
reduziert und mehr Materialien können einem res-
sourcenschonenden Recycling zugeführt werden. 
Die neu eingeführte Sammlung und Verwertung ist 
damit ein direkter Schritt zur regionalen und öster-
reichweiten Kreislaufwirtschaft.

MIT STARKEN PARTNERUNTERNEHMEN 
RICHTUNG KREISLAUFWIRTSCHAFT
Damit die getrennte Sammlung nicht nur organisa-
torisch, sondern auch stofflich funktioniert, arbeitet 
der AWS mit erfahrenen Unternehmen zusammen. 
Brandtner green solutions und NEVEON gründeten 
„LOOP-it“, das erste Matratzen-Recycling Unterneh-
men Österreichs. LOOP-it zerlegt Matratzen mecha-
nisch in ihre Bestandteile. Die Materialien werden 
gereinigt, sortiert und danach in Form neuer Roh-
stoffe wieder in den Kreislauf gebracht.

WAS BEDEUTET DAS FÜR DIE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER IM AWS-GEBIET?
Ganz einfach: Für Sie ändert sich nicht viel. Die 
Matratzen werden weiterhin am Sammelzentrum 
entgegengenommen - nur nicht mehr im Sperrmüll, 
sondern sie werden separat gesammelt. Dadurch 
fördern wir gemeinsam echtes Recycling, verringern 
die Sperrmüllmengen und reduzieren CO2-Emis-
sionen. Gemeinsam schaffen wir es, wertvolle Res-
sourcen im Kreislauf zu halten.
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FINANZIELLE ENTLASTUNG  
FÜR FAMILIEN UND PFLEGEHAUSHALTE 
Für viele Haushalte mit Kleinkindern oder pflege-
bedürftigen Angehörigen stellt die Entsorgung von 
Windeln eine besondere Herausforderung dar. Mit 
der Bereitstellung der Windeltonne bietet der Abfall-
verband Schwechat eine gezielte Unterstützung, um 
das erhöhte Abfallaufkommen durch Hygienepro-
dukte umweltgerecht und praktisch zu bewältigen.

WAS IST DIE WINDELTONNE?
Die Windeltonne ist ein zusätzliches Sammelgefäß, 
das speziell für die Entsorgung von Einwegwindeln 
und gegebenenfalls Reinigungstüchern vorgesehen 
ist und ergänzend zur Restmülltonne bereitgestellt 
wird. Um Familien mit Kleinkindern oder pflegebe-
dürftigen Angehörigen finanziell zu entlasten, wird 
die Windeltonne zu einem kostengünstigeren Preis 
als die herkömmliche Restmülltonne angeboten.

WER KANN EINE WINDELTONNE BEANTRAGEN?
Die Windeltonne richtet sich an:

	➔ Familien mit Säuglingen oder Kleinkindern in der 
Wickelzeit

	➔ Haushalte, in denen pflegebedürftige Personen 
betreut werden

Ein entsprechender Nachweis (z. B. Geburtsurkun-
de oder Pflegebestätigung) muss bei der Antrag-

stellung vorgelegt 
werden.

WIE FUNKTIO-
NIERT DIE  
BEANTRAGUNG?
Die Windeltonne 
kann schriftlich 
beim zuständigen Gemeindeamt oder direkt beim Ab-
fallverband Schwechat beantragt werden. Auch die 
spätere Abmeldung – beispiels-
weise nach Ende der Wickelzeit –  
erfolgt schriftlich und unkompli-
ziert.

Weitere Infos,  
Kosten & Bestellung: 

 
WAS DARF HINEIN?
In die Windeltonne gehören ausschließlich:
	 Einwegwindeln (für Kinder oder Erwachsene)
	 Reinigungstücher und Pflegetücher

ENTSORGUNG UND LEERUNG
Die Windeltonne wird 13-mal jährlich gemeinsam 
mit der Restmülltonne abgeholt. Die gesammelten 
Windeln gelangen in die Müllverbrennungsanlage 
und werden dort sachgerecht entsorgt. Die Win-
deltonne ist ein freiwilliges Serviceangebot, für eine 

FINANZIELLE ENTLASTUNG.
DIE WINDELTONNE.
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günstigere Alternative zur Restmülltonne. Für viele 
Familien und Pflegehaushalte bedeutet diese Lö-
sung eine erhebliche Entlastung im Alltag. Manche 
Gemeinden bieten zusätzlich eine Förderung der 
Windeltonne an – erkundigen Sie sich hier gerne auf 
Ihrem Gemeindeamt.

NACHHALTIGER TIPP
Eltern, die einen umweltfreundlicheren Weg gehen 
möchten, können auch auf Mehrweg-Stoffwindeln 
umsteigen. Diese erzeugen deutlich weniger Abfall 
und leisten einen wichtigen Beitrag zur Ressourcen-
schonung. 

BEZIRKSBLATT MUSTERBUNDESLAND 02/2015

Elektroschrott ist wertvoll – behalten  
wir Österreichs Ressourcen im Lande
Achtung: Weitergabe von Elektroaltgeräten an illegale Abfallsammler ist ungesetzlich! 

R und 180.000 Tonnen Elektrogeräte wer den 
in Österreich jährlich in Umlauf gebracht. 
Etwa 80.000 Tonnen ausge dienter Elek­

trogeräte werden bei den offiziellen Sammelstel­
len einer fachgerechten Entsorgung zugeführt. 
Der Rest landet im Keller, im Restmüll oder 
in den Kraftfahrzeugen von privaten, illegalen Alt­
stoffsammlern, die damit oft wertvolle Roh stoffe 
ohne Genehmigung ins Ausland bringen.  

Das österreichische Abfallwirtschaftsgesetz 
schreibt seit 2002 vor, dass Abfälle aus­
schließlich an befugte Sammler oder Abfall­
behandler übergeben werden müssen. Die 
Abgabe von ausgedienten Elektrogeräten an so 
genannte „Kleinmaschinenbrigaden“ ist somit 
ungesetzlich. Umso wichtiger sind gezielte In­
formationen über die negativen wirtschaftlichen 
und ökologischen Folgen des illegalen Exports 
von Elektroaltgeräten.
Denn jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, 
jedes Handy enthält sekundäre Rohstoffe wie 
z.B. Gold, Kupfer oder seltenere Elemente wie 
Iridium, Lithium und Tantal. Diese „inneren 
Werte“ der Elektrogeräte sind bares Geld wert. 

So enthält beispielsweise eine Tonne alter Mo­
biltelefone mehr Gold, als eine Tonne Golderz. 
Eine Waschmaschine besteht u.a. zu rund 60% 
aus Eisen, 11% aus Kunststoff, 5%  Glas und 
3% Nichteisenmetalle (Kupfer,  Aluminium, 
etc.). Ein E­Herd beinhaltet sogar 83% Eisen. 
Allesamt wertvolle Metalle, die recycelt werden 
können. 

Tatsächlich wird in Österreich aber nur ein 
Bruchteil der Ressourcen zur Wiederverwen­
dung oder Verwertung  genutzt. Das muss nicht 
sein. Denn bei den über 2.100 kommunalen 
Sammelstellen des Landes können Elektro­
altgeräte zur fach­ und umweltgerechten Ent­
sorgung und Verwertung abgegeben werden. 
In vielen Sammelstellen gibt es bereits eigene 
„ReUse“­ Bereiche, wo gebrauchte, aber funk­
tionstüchtige Elektrogeräte gesammelt und auf 
Wiederverwendbarkeit geprüft werden.
Im Gegensatz zu anderen Ländern haben wir 
in Österreich Umweltstandards, die zu den 
besten der Welt zählen. Ressourcenknappheit 
und Klimawandel sollten uns eine Warnung 
und Ansporn sein, verantwortungsvoll mit 

unseren vorhandenen Rohstoffen und der 
Umwelt umzugehen. Gemeinsam können wir 
eine lebenswerte Zukunft gestalten. Der Weg 
zur Sammelstelle ist ein einfacher Schritt in die 
richtige Richtung!

Nähere Informationen und Adressen der Sammel-
 stellen gibt es auf www.elektro-ade.at

Illegale Exporte verhindern!
ReUse – Wiederverwenden statt Wegschmeißen 

EAK_Advertorial_TEXT_v2016_illegalerAbfallhandel_RZ.indd   1 24/08/16   11:22

Mehr Infos 
dazu finden Sie hier:
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Gemeinde, Abfallverband und Handel fördern die Verwendung von Stoff-
windeln mit € 100,– Windelgutschein pro Kind. Die Gutscheine sind am Ge-
meindeamt erhältlich. Hauptwohnsitz in der Gemeinde ist Voraussetzung.
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INFOSTÄNDE.
Das AWS Team ist auch 2026 wieder unterwegs, 
um Sie über die richtige Mülltrennung, die Entsor-
gung von Verpackungen und anderen Wertstoffen 
sowie das Thema Kreislaufwirtschaft zu informie-
ren. Wir sind auch gerne für Sie da, wenn Sie Fra-
gen zu den vielfältigen AWS Services haben. Mit im 
Gepäck haben wir nicht nur reichlich Info, sondern 
auch lustige Spiele und tolle Preise.

BESUCHEN SIE UNS GERNE BEI  
FOLGENDEN TERMINEN:

	 Sa, 4. April: 	 Mistplatzfeier in Maria Lanzendorf

	 So, 26. April: 	 AWS Flohmarkt in Schwadorf

	 Sa, 30. Mai: 	 Kellerzeilenfest in Klein-Neusiedl

	 So, 21. Juni: 	 Dorffest in Rauchenwarth

	 Do, 25. Juni: 	 Jahrmarkt in Gramatneusiedl

KURZ GEMELDET.
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Sonntag, 26. April 2026, 8–13 Uhr 
AWS-Firmengelände, Industriestraße 2, Schwadorf

Am 26. April 2026 laden wir Sie ein, einen vielfältigen,  
bunten und nachhaltigen Sonntag mit uns in Schwadorf  
zu verbringen. 

	● Bunte Flohmarktstände

	● Speis & Trank

	● Musikalisches Rahmenprogramm mit dem  
Musikverein Schwadorf  

	● Kinderschminken & Spielestationen 

	● Kostenlose Standplätze für Verkäuferinnen  
und Verkäufer

Mehr Infos & Anmeldung für Standplätze siehe Seite 4/5. 

AWS FLOHMARKT.


